
77. Sonntag im Jahr ,'/ Lesejahr C

LieLe Geuei¡ide !

"Ðie Sonne der Gerechtigkeit wird aufgehen euch, die ihr
meinen Nanen fürchtet".. I'Die Stolzen und Frevler gehen

zugrunde; ihr werd.et das leben gewinnen,'.

iýovon ist die Rede? Daß v/ír es d-och fertigbrächten, an

der Stefl-e u¡.seres lebendigen Lebens uns zu sammefn, vro

diese l,/orte uns t¡effen, berühren, rufen, abholen, wei-
terfüh¡enl Da sind afso genannt "die Stolzen und trrev_
ler" - es ist ej_nfach gesagt, was d.as ist: las bist du,
Mensch, insofe¡n d.u nur d.eine Vorteife suchst und dar1n
rücksichtsfos bist und faszíniert rron Erfolg zu Erfolg
zu deinen Gunsten weiterdrängst. gs ist afso genau das,
was wir kennen. i'lan müßte es sích v¡iederh.o1en, falls wir
zunächst roeinen, wj-r seien nicht so. ¡.t, er das sind wír,
wir lvÌenschen, unserm Lebenstrieb ist sofches eigen"
Und nun heißt es: die Stolzen, die ¡revler, d.ie nur rück_
síchtsÌos sich seÌber suchen, afso in sol-cher Verfassung

sind und, dartn so6ar von Erfolg zu lÌrfotg schreiten _ de_

ren Ende ist das Grab, und nur Grab, ob du nun vorher
verb¡annt wirst od.er sonst was, d.as ist das Ende. Es

kommt de¡ Îag, an dem sich d.as voflzieht, das sich be_
gibt.

Aber es ist auch gesagt: Es gibt eine l{ögl-ichkeit fü¡
d.ich, Mensch, zu überleben. 'rDie meínen Namen fürchten"_
das íst d.ie Situation von vo¡he¡ grad urngekehrt: statt
rücksichtslos jetzt Rücksichtnahne; da merkt man: da ist
ja noch Eíner, und d.er geht mich ÿ/as an. Ich gehöre ihm,
bin f ü¡ ihn da. i.i enn ích also Erf o1g habe, d.ann d.och
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mit ihm zusamme¡t ihu zugute. Man suche jetzt mal- a1le

Situationen' vro urÌs das möglich ist' Überafl da könntest

du dich erkennen als denr der gut sein sollte' Erkenne

den, d-er d-i-ch r+as angeht I Das rnacht dich of f en; du läßt

den And-ern gel-ten' dafür bist du ja geschaffen' So hast

d-u Ehrfurcht vor Dem, der dich geschaffen - das ist Got-

tesfurcht. Die ist das Erste, und im Raum d'er Gottes-

furcht wird. das Þiiteinand-er und lr'ürei'nander und ZÚeil:'-

and-er. Da bist d'u den .¡rndern gut und er dir ' Da ist et-

i.¡as da , unleugbar d-a ' das "liehr" ist t etwas ganz Kosi-

bares, nach dem wir alle hungern' Da ist Frieùe' Fteude'

Freund-lichke it , da ist Gott da, und sein Geist leitet

uns. i{icht nur jetzt, sondern auch wenn die Stunde konnt

derLeidenutrd'desTodes.ÐawírddieErfahrunggenaclrt:

Für euch ist nicht d.as Grab d'as Letzte, euch wird "auf-

gehen die Sonne der Gerechtigkeit" ' Diese Erfahrung ' die

man schon im Àlten Testament kennt, g:-tt noch nehr, seit

unter den lýienschen DER gesehen wird, der seÌber d'as dunk-

fe lor durchschritten hat' DER in der fetzten Not euch

etwas angehen wird-, auf DEN hin ihr Hoffnung habt und

frost und- I{aÌt und- Mut noch irn Sterben, noch argesichts

des Grabes, weil in IHI'4 all-e iloffnung erfü1lt íst, 6anz

erfü}lt ist in Jesus Christus. Wenn das wahr íst, was

unser Glaube festhäl-t, d'aß ER l-ebt und lebend'ig lst und'

in I'iacht und uns zugelrandt ist, dann wlrd ER uns aufge-

hen auch an jenen Tager wo sonst nur l'inste¡nis ist und

Düsterkeit. Da geht ER als Lícht auft als "Sonne der Ge-

rechtigkeit": d,er Gesalbte Gottes" So ist d'ej-n Sterben

nicht d-as Letzte, viefmehr Licht wird, ein Llcht r das

keine Finsternis rnehr verschlingt, das den Tod übers:beht,
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índem du den Tod durchstehst' Für d'íe "Stolzen

!'revler" frei-lich lýird' das Licht aufgehen nur

daß verbrannt wírd-. - Das sagt der ku¡ze Texb

ivlaf eachi.

Und im Evangeliun hieß es: erst kommen die schllmmen

Sachen, dle wir durchmachen müssen: Finsternis und

Verd-unkelung d'es Gemüts - aber kapiert doch: d'as ist

nur der erste Teil- Danach kommt d-er zv¿eite t den SiIt

es auch zu erfahren, also "bleibt standhaft' in eurem

Drunterbleibenr^/erdetihrdasLebengevrinnen''"Esist
ein Zusprucb., d.er uns an jeder Stelle des Lebens zu

tre.flfen, zu rühren verl¡agt uns dort abzuhoLen vermagt

wo wir grad stehen. Nur eins mtssen wir seín: offen

und feinfühLig wachsarn, daß wir hören und- das Erlausch-

te bewahren. .A-nen.

(i{omilie an 12.11 .1977)

St . La urentius

und

grad ,
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